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10.30 Uhr Ökumenischer Berggottesdienst „Gib Obacht!“
mit Vikar Samuel Striebel (evang.) und Diakon Philipp Groll (kath.)  
sowie Bernhard Baumann

Musikalische Begleitung durch Messe und Fest: 
Musikkapelle Niederwangen und die Rötenbacher Alphornbläser

Für gehbehinderte Besucher wird ab der Milchbar Hochlitten ein Shuttle-
Service zur Hütte angeboten. Eintre� en am großen Parkplatz 09.30 Uhr. 
Bitte rechtzeitig unter info@sg-niederwangen.de Interesse anmelden. 
Das Fest fi ndet bei jeder Witterung statt.

EINLADUNG ZUM 
 JÄHRLICHEN HÜTTENFEST 
 DER SG NIEDERWANGEN

AM 8. SEPTEMBER 2019
AUF DER SCHWANDHÜTTE 

IN HOCHLITTEN RIEFENSBERG

HÜTTEN
FEST 2019
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 Ferienfreizeit 2019 - Rückblicke 
Wie die Kuh ins Allgäu kam 
Beim diesjährigen Ferienprogramm auf dem Thomashof 
mit dem Motto „Wie die Kuh ins Allgäu kam“ begrüßte Lie-
sel Jocham und das Landfrauenteam wieder viele Kinder. Alle 
hörten gespannt zu, was sie bei der „mega kuhlen Kuhparty“ 
erwartet. Zunächst war „Kuhfladen“-Keksebacken angesagt 
sowie mit viel Spaß eine Kuh basteln und bunt anmalen. Als 
der Regen aufhörte spazierten wir hinaus, um nach den Kühen 
zu suchen und nach feinen guten Gräsern und Kräutern zu 
schauen. Um gute Milch zu geben, wissen auch die Kühe wel-
che Gräser ihnen schmecken: Löwenzahn und Schafgarbe, Gän-
seblümchen, Klee und Spitzwegerich. Interessiert hörten die 
Kinder bei der Geschichte vom Breitwegerich und der Fuß-
sohle des weißen Mannes zu. Gespannt lauschten sie auch wei-
teren Geschichten wie von der Kuh mit der grünen Brille oder 
„wie die Kuh ins Allgäu kam“, welche ihnen Maria Diem vor-
las. Zu dieser Geschichte malten die Kinder noch tolle Postkar-
ten. Sehr konzentriert fertigten sie noch bunte Windräder an. 
Damit dabei alle bei Kräften bleiben konnten, wurde der auf-
kommende Durst und Hunger mit erfrischender Saft-Kräuter-
Schorle und den lecker gebackenen Keksen gestillt.  
Natürlich durften auch noch die Frösche Franz und Hans ein 
spannendes Wetthüpfen absolvieren, bevor wieder ein toller 
Feriennachmittag zu Ende war. 
Auf Wiedersehen liebe Kinder bis zum nächsten Jahr, da seid 
ihr sicher wieder dabei.  Ferienfreizeit - Rückblicke, Angeltag 

Nach einer Einführung in das Wissen über unsere heimischen 
Gewässer und Fischarten kam das Highlight des Tages: Das 
Angeln 
Um halb zehn gings mit den Kindern  an den Elitzer See. Trotz 
des Regens liesen sich die Kinder nicht aufhalten und fingen 
unter den Regenschirmen stehend einen Fisch nach dem ande-
ren. Nach einer Stunde angeln hörte der Regen auf und es 
wurde munter weiter bis 12 Uhr gefischt. Der Höhepunkt war 
der Fang eines Karpfens mit 41cm. Insgesamt fingen die Kin-
der zu dritt über 150 Fische, die im Anschluss gemeinsam am 
Fischereivereinsheim geputzt und anschliessend frittiert und 
gegessen wurden. Den Kindern hat es sehr viel Spaß gemacht 
und wollen unbedingt wiederkommen. 
Aufgrund des anfangs schlechten Wetters haben am Angel-
tag leider nur drei Kinder teilgenommen. Alle anderen Eltern 

 

 

 

 

 
 

 

 

Einladung 

Zur Verabschiedung von Herrn Berthold Riether 
aus dem Amt des Ortsvorstehers von Niederwangen 

laden wir die Bürgerinnen und Bürger 
 

am Freitag, 13. September 2019 um 19.30 Uhr 
 

in der Aula der Schule Niederwangen herzlich ein. 
 

Michael Lang   Roland Hasel 
Oberbürgermeister  Ortsvorsteher 

 

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT
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haben ihre Kinder morgens abgemeldet. Natürlich war es ein 
bisschen schade, dass die Kinder wegen Regen zuhauseblieben. 
Der Angeltag findet nächstes Jahr auf jeden Fall wieder statt 
und wir freuen uns heute schon auf die gemeinsamen schö-
nen Stunden mit den Kindern. 
Kilian Dürrenberger 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Seit 27. Mai 2015 lautet die bundesweit einheitliche  
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst

116 117
Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 06.09.2019: 
Engel-Apotheke Wangen  
Tel.: 07522 - 91 23 92, Gegenbaurstr. 21, Wangen im Allgäu 
Samstag, 07.09.2019: 
* Rochus Apotheke Wangen  
Tel.: 07522 - 2 13 79, Herrenstr. 22, Wangen im Allgäu 
* Samstag von 18:30 bis  19:30 Uhr 
Sonntag, 08.09.2019: 
* Engel-Apotheke Wangen 
Tel.: 07522 - 91 23 92, Gegenbaurstr. 21, Wangen im Allgäu 
* Sonntag von 11:00 bis 12:00 Uhr und 18:30 bis 19:30 Uhr 
Montag, 09.09.2019: 
St. Martins-Apotheke am Saumarkt  
Tel.: 07522 - 24 60, Bindstr. 49, Wangen im Allgäu 
Dienstag, 10.09.2019: 
* Stadt-Apotheke Isny  
Tel.: 07562 - 85 24, Espantorstr. 1,  Isny im Allgäu 
* Dienstag von 18:00 bis 19:00 Uhr 
Mittwoch, 11.09.2019: 
Wassertor-Apotheke Isny  
Tel.: 07562 - 9 75 80, Wassertorstr. 51, Isny im Allgäu 
Donnerstag, 12.09.2019: 
Rochus Apotheke Wangen  
Tel.: 07522 - 2 13 79, Herrenstr. 22, Wangen im Allgäu 
Freitag, 13.09.2019: 
* Wassertor-Apotheke Isny  
Tel.: 07562 - 9 75 80, Wassertorstr. 51, Isny im Allgäu 
* Freitag von 18:00 bis  19:00 Uhr 
Von 8:00 Uhr bis 8:30 Uhr am nächsten Tag 
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Ferienfreizeit - Rückblicke 
Sommerfreizeit SGN Hütte 26.08.-30.08 
Eine Woche lang Natur pur erleben bei bestem Berg- und Som-
merwetter, das konnten insgesamt 16 junge Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer bei der Sommerfreizeit 2019 der Ortschaft 
Niederwangen, welche die SG Niederwangen verantwortlich 
durchgeführt hatte. Es war spannend, anstrengend, cool, klasse, 
aufregend, vielseitig, interessant, kameradschaftlich und noch 
ganz vieles mehr. 5 Tage lang war einfach action angesagt. An 
drei Abenden Lagerfeuer mit Gitarre und Spielen, Radtouren, 
Klettergarten, Window Color, und ganz viel Spaß. Die 8 Betreuer 
für Küche und Betreuung hatten alle Hände voll zu tun um den 
jungen Leuten  im Alter von 8 – 18 Jahren eine Sommerfreizeit 
der besonderen Art zu bieten. Am Montag, 26.08. ging es nach 
dem Verladen des Gepäcks in den Vereinsbus und Anhänger 
mit dem Fahrrad  von Niederwangen zur Schwand Hütte nach 
Riefensberg. Die 40 km lange Strecke meisterten die Teilneh-
mer mit Bravour und wer die Anstiege kennt weiß um die Leis-
tung der jungen Teilnehmer. Nach der Stärkung mit leckerem 
selbstgebackten Kuchen galt es im nahegelegenen Wald das 
nötige Kleinholz für´s tägliche Lagefeuer bei Gitarrenklang zu 
holen. Das Badeerlebnis  am darauffolgenden Tag im Hittisauer 
Freibad war bei bestem Sommerwetter großartig. Selbstge-
backenes Brot, Grillen mit leckeren Salaten und erfrischen-
dem Nachtisch sorgten für das leibliche Wohl. Am Mittwoch 
war dann Hüttentag. Morgens hatte Maxima Frei eine Window 
Color Aktion vorbereitet. Die kleinen Kunstwerke durften mit 
nach Hause gebracht werden und ein Teil kann Hüttenfest 
ausgestellt werden. Alle freuten sich schon tags darauf auf die 
Tour zu Haubers Klettergarten am Imberg. Die jeweils knapp 
einstündige Wanderung dorthin wurde gerne in Kauf genom-
men. Trotz leichtem Regen starteten alle bestens eingewiesen 
in die unterschiedlichsten Touren. Nach der gut 4 stündigen 
Kletterei wurden auch die schwierigsten Kletterstellen gemeis-
tert. Es war einfach eine Freude zu sehen wie die etwas älteren 
den jüngeren halfen und so der Team Spirit großartig geför-
dert wurde.  Abends sorgte das Küchenteam um Heidi Krems-
ler für die nötige Stärkung um dann den letzten Hüttenabend 
mit Spielen von Michi Höß im Freien zu erleben. Manch einer 
bekam nasse Füße und noch etwas mehr ab. Egal der Spaß war 
riesig und an diesem Abend war auch erst um 23 Uhr Bettruhe 
festgelegt. Maxima Frei und Lena Kremsler hatten mit der SGN 
Langlaufjugend ein ganz spezielles Abschiedsgeschenk für den 
FSJ´ler Patrick Bayer gebastelt und überreichten dies mit ganz 
viel Lob und Applaus. Auch hier sieht man wie schnell ein Jahr 
vergeht. Patrick Bayer war es gelungen innerhalb eines Jah-
res die Vereinsjugendarbeit auf neue Beine zu stellen und mit 
seiner sympathischen Art die Herzen der Jugend zu gewin-
nen.  Nach kurzer Nacht  war gemeinsames Reinemachen und 
Aufräumen angesagt, um dann wieder mit dem Fahrrad über 
Steibis-Obertaufen-Stiefenhofen-Maleichen-Wangen/Nieder-
wangen zu fahren. Der mitfahrende Begleitbus musste keinen 
Teilnehmer aufladen und so erhielten alle freudestrahlend in 
Malleichen ein letztes Eis. Die täglich freudigen Kinderaugen 
und das Lachen der jungen Sommerfreizeitlern ließ auch die 
viele Betreuungsarbeit schnell vergessen machen. Als Resümee 
bleibt eine erneut unvergessliche Sommerfreizeit auf der tol-
len SGN Schwand-Hütte. 

Der Start in Niederwangen zur Radtour nach Hochlitten

Im Klettergarten ging es hoch hinaus

Die Abende am Lagerfeuer mit Gitarrenklang ein besonderes Erlebnis
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Volkshochschule Wangen 
Der neue Semesterplan für Wangen und Kißlegg 02/2019 
liegt kostenlos auf der Ortsverwaltung zur Abholung aus. 
  
Problemstoffsammlungen im September und 
Oktober 2019 
Voranzeige 
Freitag, 20.09.2019  
Entsorgungszentrum Obermooweiler
13:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Freitag, 04.10.2019 
Wangen, Parkplatz Scherrichmühlweg (P 14)
09:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Angenommen werden: Haushaltsbatterien, ältere Autobat-
terien, Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück), Chemikalien (max. 
Einzelgebindegröße 20 Liter), Farben, Lacke, Lösungsmittel, 
Holzschutz- und Pflanzenschutzmittel, Reinigungsmittel, Säu-
ren und Laugen, Spraydosen mit Restinhalt. 
Die Abgabe der Problemstoffe ist für Haushalte und Kleinge-
werbebetriebe (bei Mengen unter 15 kg) kostenlos. 
Weitere Informationen und Termine im Landkreis Ravensburg 
können auf der Home-page www.landkreis-ravensburg.de 
unter „Abfallwirtschaft => Problemstoffsammlung“ nachge-
lesen werden. 
 
Am Tag des offenen Denkmals: 
Einladung zum 4. Stadtteilfest ERBA-Auwiesen 
am Sonntag, 08.09.2019* von 11 bis 18 Uhr 
(Spinnereigarten 1, ERBA-Gelände) 
Das Stadtteilfest am Tag des offenen Denkmals beginnt um 11 
Uhr mit einem bunten Showprogramm. Auf der Bühne unweit 
der Alten Spinnerei wechseln sich Musik-, Tanz-, Folklore- und 
Karatevorführungen ab. Vereine bieten internationale kulina-
rische Genüsse an. Außerdem gibt es viele Informationen rund 
um die Geschichte und die Zukunft der ERBA.  
Die Stadt Wangen veranstaltet das Stadtteilfest gemeinsam mit 
Bewohnern und Bewohnerinnen, mit ansässigen Clubs und Ver-
einen im Quartier. Das Fest gehört zum Bundesprogramm Nati-
onale Projekte des Städtebaus, das auch Mittel zur Sanierung 
des Gebiets rund um den Schornstein an die Stadt gegeben 
hat. Ziel des Stadtteilfestes ist es, die Neue Mitte in der ERBA 
verstärkt ins Bewusstsein der Bevölkerung zu rücken. 
Das Programm zum Stadtteilfest ist als Anlage beigefügt. 
  
Eingeladen zum Mitfeiern und zum Umschauen auf dem 
ERBA-Gelände rund um den Kamin sind nicht nur die Bewoh-
ner des Stadtteils, sondern alle, die sich für die Geschichte 
der ehemaligen Spinnerei und Weberei sowie für deren 
aktuelle Entwicklung interessieren. 
Gerne können Sie die Einladung auch an weitere Interessierte 
weiterleiten. 
* Bitte beachten Sie, dass es witterungsbedingt zu kurzfristigen 
Änderungen kommen kann.  
Diese werden rechtzeitig über die üblichen Medien (Schwä-
bische Zeitung, www.wangen.de und www.landesgarten-
schau-wangen.de oder per E-mail) bekanntgegeben. 

VEREINSNACHRICHTEN

SG NIEDERWANGEN

Vorankündigung Herbstlauf 
Der Herbstlauf der SG Niederwangen findet wieder am zwei-
ten Oktobersonntag, 13.10.2019, statt. 
Unter www.sg-niederwangen.de sind alle Infos enthalten. 
  
SG Niederwangen - Freiwilliges soziales Jahr , FSJ - 
Das erste Jahr mit einem jungen FSJ Mitarbeiters bei der SGN 
war ein voller Erolg. Mit Patrick Bayer konnte bei der SGN einiges 
bewährtes verbessert und neues angestoßen werden. Durch 
seine als Projekt initiierte Aktion in der Jugendarbeit wurde 
ein monatlicher Jugendtreff installiert. Jeweils am ersten Frei-
tag im Monat wurden Aktionen wie Trampolinhalle, Kletter-
hallte, Kegeln u.ä. durchgeführt. In Niederwangen konnten 
einige junge Langläufer neu direkt aus dem Dorf gewonnen 
werden und der Spaßfußball wird nun gemeinsam mit Moritz 
Baumann zu einem attraktiven Sportangebot für junge SGN 
Sportler weitergeführt. Mit neuen Tätigkeiten bei Low Alc hatte 
er dem Projekt weitere Impulse verliehen. Patrick Bayer stellte 
ein attraktives Sommerfreizeitprogramm auf der Hütte auf die 
Beine und erwarb im Jahr seines FSJ die Lizenz zum Kinder- 
und Jugendübungsleiter. 
Die SGN ist froh nun mit Julia Metzler ein richtiges Eigenge-
wächs als Nachfolgerin für ein erneutes FSJ Jahr gefunden 
zu haben. Nach ihrem Schulabschluss als Kaderläuferin der 
baden-württembergischen Skilanglaufmannschaft im Skiin-
ternat Furtwangen wird sie sicherlich in dieser Sportart der 
SGN weitere Impulse verleihen können. Mit dem Kindergar-
ten konnte beim Württembergischen Landessportbund eine 
Kooperation beantragt werden und die bereits bestehenden 
Kooperationen mit Wangener Schulen werden fortgeführt. Die 
neue Gymnastikhalle sollte ebenfalls dazu dienen Julia Metzler 
Einfälle für ein weiterführendes attraktives Sportangebot bei 
der SGN anzubieten. Wir wünschen Julia ein lehrreiches und 
erfolgreiches FSJ Jahr bei der SGN. Zu erreichen ist die per Mail 
unter: fsj@sg-niederwangen.de 
 
Bergmesse und Hüttenfest der SG Niederwangen 
Die Sportgemeine Niederwangen veranstaltet am Sonntag, 08. 
September 2019 auf der Schwandhütte in Hochlitten Riefens-
berg ihr schon traditionelles Hüttenfest mit einem ökumeni-
schen Berggottesdienst unter dem Motto „Gib Obacht!“. Der 
Gottesdienst und das Hüttenfest beginnen um 10.30 Uhr und 
werden von der Musikkapelle Niederwangen und den Röten-
bacher Alphornbläser umrahmt. Im Anschluss daran trifft man 
sich an der Hütte zum zünftigen Berglerhock. Bei einer defti-
gen Mahlzeit und einem frisch gezapften Bier oder auch Kaffee 
und Kuchen kann man sich von den stimmungsvollen Klängen 
der Musikkapelle oder der Alphörner verwöhnen lassen. Für 
gehbehinderte Personen wird ab dem Berggasthof Hochlit-
ten ein Shuttle-Bus eingerichtet. Der Wanderweg von dort zur 
Hütte beträgt allerdings auch nur 15 Minuten. Wer den Shuttle 
nutzen möchte möge sich bitte unter info@sg-niederwangen.
de anmelden. Das Fest findet bei jeder Witterung statt. Der 
Anfahrtsweg ist auf der Homepage der SGN unter www.sgnie-
derwangen.de ersichtlich. Die SGN wünscht allen einen schö-
nen Tag in der nahen Alpenwelt. 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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SENIORENKREIS NIEDERWANGEN

Am Mittwoch, den 11. September fahren wir nach Pfärrich zu 
einer Führung im Bibelgarten. 
Abfahrt ist um 14.00 Uhr am Parkplatz Seelenbach, wir bilden 
Fahrgemeinschaften. Die Anmeldeliste liegt ab seit dem 30. 
August auf oder unter 
Tel. 07522/931361. 
  
„Dorfleben Roggenzell e.V.“ 
Mannes Sangesmannen 
Preisgekrönte, oberschwäbische a capella-Mundartistik 
Auf Einladung des Vereins „Dorfleben Roggenzell e.V.“, gastiert 
die Bad Wurzacher 
a capella-Gruppe Mannes Sangesmannen am 21.09.2019 
um 20 Uhr in der Turn- und Festhalle Niederwangen. 
Mannes Sangesmannen sind Oberschwaben. Und das zeigen 
sie gern und bei jeder Gelegenheit. In ihren Texten beleuchten 
die Sieger des Kleinkunstpreises Baden-Württemberg 2005 das 
Leben in Oberschwaben, schauen aber oft in ironisch-hinter-
gründiger und skurriler Art über den oberschwäbischen Tel-
lerrand hinaus. 
Was allerdings zum Alltag und zur Identität der Menschen in 
Oberschwaben gehört, wissen selbst die ehemaligen Klos-
terschüler nicht wirklich. Gehört die Hausschlachtung eines 
Schweins noch zum oberschwäbischen Alltag oder eher das 
vakuumierte Hähnchenbrustfilet aus dem Supermarkt? Machen 
Landschaft, Erziehung und Familie, oder etwa das Essen die Hei-
mat aus? Und was bedeutet es, wenn im oberschwäbischen 
Idyll leichter ein Döner als ein Backschdoikäs aufzutreiben ist? 
Mannes Sangesmannen geben auf diese Fragen überraschende 
Antworten. Ebenso überraschend sind die ungewöhnlichen 
Wortspiele in ihren Liedtexten, die auch für Reigschmeckte 
und andere Nichtschwaben ein Ohrenschmaus sind. Musika-
lisch bewegen sich Mannes Sangesmannen zwischen Renais-
sance-Madrigal, Volkslied und Popsong – und das teilweise in 
einem Lied! 
Die Bad Wurzacher Sänger haben sich so vom Geheimtipp 
zum festen Bestandteil der Kleinkunstprogramme im Südwes-
ten entwickelt. Auch der Rundfunk hat bereits ein Auge auf sie 
geworfen. So konnten die sieben Sänger schon mehrere Auf-
tritte für den SWR bestreiten und werden regelmäßig in des-
sen Radioprogrammen gespielt. Außerdem konnten sie schon 
mehrere Fernsehsendungen des SWR mitgestalten. Nach dem 
großen Erfolg Ihrer ersten CD haben Mannes Sangesmannen 
im Sommer 2002 ihre zweite Scheibe „Muschdrland“ aufge-
nommen. Für das dazugehörige Programm haben sie einen 
ersten Preis beim renommierten Kleinkunstpreis Baden-Würt-
temberg 2005 erhalten. 
  
Mannes Sangesmannen 
21. September 2019, 20 Uhr (Einlass 19 Uhr) 
Turn – und Festhalle Niederwangen 
Eintritt: 18 Euro 
Kartenvorverkauf ab sofort bei : Buchhandlung Natterer, Mari-
enapotheke Neuravensburg, LindauPark 
Veranstalter: Dorfleben Roggenzell e.V. 
  

 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Kindergarten und Schulförderverein GS 
Schomburg  
Selbstverkäufer - 
Basar & Kinderflohmarkt rund ums Kind 
Wann: Samstag, den 21.09.2019 von 11.00 - 13:30 Uhr 
Wo:  In der Turnhalle Primisweiler,  Blauseeweg 10, Wan-

gen im Allgäu, Ortsteil Primisweiler 
Was:  Gepflegte Kinderbekleidung (bis Gr. 176), Umstands-

mode, Kinderspielzeug und alles rund ums Kind 
  Reichhaltiges Kuchenbuffet (gerne auch zum Mitneh-

men), Kaffee, kalte Getränke, Brezeln, Wienerle mit 
Semmel und vegetarische Speisen 

Anmeldung:  Vergabe der Tische und Plätze für den Kin-
derflohmarkt ab 01.09.2019 per E-Mail an: 
basar-primisweiler@gmx.de 

Standgebühr 8 €/Tisch (für 2 Tische 14 €) und 1 € pro selbstmit-
gebrachte Decke für den Kinderflohmarkt  

Grünkräftiges und Blühträchtiges 
Vorträge mit Kräuterpfarrer Gerhard Seidler  im Landgast-
hof „Zur Sonne“ in Leupolz  
Pater Gerhard lässt sie im Landgasthof  „Zur Sonne - dort wo mit 
Herz bewirtet und gekocht wird!“, teilhaben an der vielfältigen 
Welt der Kräuter. Bereichert mit einer passenden Kleinigkeit des 
Küchenchefs erwartet Kräuter- und Küchenfans jeden 2. Don-
nerstag im Monat ein bunter Abend für alle Sinne. 
Am Donnerstag, den 12. September wird Pater Gerhard Wis-
senswertes über Grünkräftiges und Blühträchtiges in Leupolz 
weitergeben. 
Beginn ist um 18.00 Uhr 
Unkostenbeitrag: 15,- Euro 
Anmeldung bitte direkt bei den Wirtsleuten: 
Annette und Michael Kronenwett 
Kißlegger Str. 25, 88239 Wangen-Leupolz 
Tel. 0 75 06 95 16 940 
Info@zur-sonne-leupolz.de 
www.zur-sonne-leupolz.de 
Der nächste aber auch letzte Termin in diesem Jahr ist der 
14. November 2019. 

Schwäbischer Albverein Wangen 
Wanderung bei Burg Neideck-Eggental 
Der Schwäbische Albverein wandert am Sonntag, 08.09.2019. 
Treffpunkt ist um 10:00 Uhr bei der Radbox am P14 um Fahr-
gemeinschaften zu bilden. 
Gewandert wird von Gottrazhofen zum Stausee, weiter nach 
Burg Neideck über Gumpeltshofen nach Menelzhofen, am 
Eggental vorbei durch den Wald nach Stockach und am Stau-
see zurück nach Gottrazhofen. 
Die Wanderzeit beträgt etwa 4 Std. Getränke und Vesper soll-
ten mitgenommen werden. Gutes Schuhwerk und Stöcke sind 
empfehlenswert. Eine Schlusseinkehr ist vorgesehen. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Die Wanderung führen Resi und Lothar Pohl, Tel. 07522-4429 
  
Bürgerbeteiligung steht im Zentrum beim 
Stadtteilfest  
Zum Tag des offenen Denkmals wird es am Sonntag, 8. Sep-
tember 2019, wieder das Stadtteilfest in der ERBA geben. 
Gemeinsam planen die Stadt Wangen, die Vereine, Clubs und 
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Schulen sowie die Bewohnerinnen und Bewohner von Auwie-
senweg und ERBA-Areal das Programm sowie das internatio-
nale Verpflegungsangebot. Eingeladen zum Mitfeiern und zum 
Umschauen in der neuen Mitte der ERBA beim Lindenhof sind 
nicht nur die Bewohner des Stadtteils, sondern alle, die sich für 
die Geschichte der ehemaligen Spinnerei und Weberei sowie 
für deren aktuelle Entwicklung interessieren. Es gibt Führungen 
über das Gelände, es gilt ein Richtfest zu feiern und es gibt Vor-
führungen unterschiedlichster Art. 
Ein zentrales Anliegen des Stadtteilfests 2019 wird die Bürger-
beteiligung NextGenERBA zum Pförtnergebäude und zur Fest-
wiese. Der Startschuss für diese Bürgerbeteiligung fiel im März. 
Über den Sommer wurden durch die Firma Green City Expe-
rience mittels einer Online-Befragung im Internet Vorstellun-
gen und Ideen gesammelt, wie die Räume in dem sanierten 
Gebäude und wie die künftige Festwiese genutzt werden kann. 
Angesprochen waren vor allem junge Menschen. Beim Stadt-
teilfest werden erste Ergebnisse aus dem nationalen Förderpro-
jekt NextGenERBA – „Ein Platz für Jugendliche und Begegnung 
der Generationen in Wangen im Allgäu“ - im Comptoirgebäude 
präsentiert. Die Ausstellung zu den Ergebnissen der abgeschlos-
senen Online-Befragung bietet einen ersten Überblick über die 
Wünsche und Ideen der Jugend in Wangen in Bezug auf die 
zukünftige Nutzung der Festwiese und des Pförtnergebäudes 
(ab 11 Uhr). Green City Experience wird auch über das weitere 
Verfahren informieren. 
Eigentümer informieren 
Die Eigentümer, die auf dem Gelände in die Sanierung der alten 
Gebäude investieren, informieren. So wird Bauherr Michael Rit-
ter über den Fortgang der Sanierung der Arbeiterhäuser um 15 
Uhr im Bühnenprogramm ein Interview geben und für das erste 
Haus auch Richtfest feiern. Christian Skrodzki und Alfons Keck 
öffnen die Baustelle des jungen Hotels im ehemaligen Alten-
heim der ERBA. WohnenPlus informiert über sein Wohnprojekt 
am Spinnereigarten. 
Führungen und Besichtigungen 
Die Vereine und Clubs, die in der ERBA beheimatet sind, bieten 
ein breites Programm, Informationen und auch Nahrhaftes an. 
So wird der Förderverein Erba-Museum nicht nur sein Archiv 
mit den inzwischen stark angewachsenen Sammlungen von 
12 bis 17 Uhr öffnen. Mitglieder des Vereins werden auch Füh-
rungen anbieten zu den Themen „Soziale Einrichtungen in der 
Erba“(13 Uhr) und „Die Erba und die Stromversorgung“ (12, 14 
und 16 Uhr), und sie werden zeigen, wie ein Webstuhl funktio-
niert. Zu kaufen gibt es Karten, die mit Erba-Stoffen verziert sind. 
Über das Landesgartenschaugelände führt die Gästeführerin 
Beate Leupolz um 11 Uhr und um 15.15 Uhr unter dem Motto 
„Das war-das ist-das wird“. Eine vogelkundliche Führung im 
ERBA-Quartier bietet der Naturschutzbund Wangen (NABU) ab 
11 Uhr stündlich an. Die Stadtwerke Wangen öffnen von 15 bis 
18 Uhr das Wasserkraftwerk. 
Info-Stände 
An Info-Ständen oder mit einer Ausstellung informieren neben 
dem NABU auch der Zugehende Sozialdienst, das Jugendhaus 
der Stadt über ihre Arbeit im Quartier und die Christengemein-
schaft und der Verein Lebenswerk über ihre Tätigkeit (jeweils 
ab 11 Uhr). 
Landesgartenschau 
Im Comptoirgebäude gibt es aktuelle Informationen zur Lan-
desgartenschau und zum Bundesprogramm Nationale Projekte 
des Städtebaus II. Die Stadtwerke informieren über die Rolle der 
Wasserkraft in der ERBA und öffnen das Wasserwerk. Steinmet-
zin Steffi Schneider öffnet das Magazin, in dem sie noch diesen 
Herbst ihre Werkstatt in Betrieb nehmen will. 

Bühnenprogramm  
Das Unterhaltungsprogramm auf der Bühne ab 11 Uhr ist bunt. 
Es wird bestritten von Noah Bodenstein alias „Dayyon Levi“ 
von der Waldorfschule (11 Uhr), Hot Like Beats (13 Uhr, 16 Uhr 
und 17.15 Uhr), Kindern aus verschiedenen Nationen unter der 
Leitung von Ingrid Baun (14 Uhr), der Portugiesischen Folklo-
regruppe (15.15 Uhr) sowie deren Kindertanzgruppe (17 Uhr) 
und dem Karateverein Dojo Butoku-Kai (15.30 Uhr). 
Kinderprogramm  
Speziell an Kinder und Jugendliche richten sich folgende 
Angebote: Unter der Anleitung von Karl-Heinz Grabow, Freie 
Waldorfschule, können Jugendliche ab 15 Jahren ab 11 Uhr 
Schlüsselanhänger schmieden. Das städtische Jugendhaus bie-
tet ab 11 Uhr Kinderschminken und das Gestalten einer inter-
aktiven Leinwand an. Beim Reit- und Fahrverein können Kinder 
auf den Rücken eines Ponys durch den Spinnereigarten reiten 
(11 bis 13 Uhr). Der Erba-Museumsverein bietet ab 12 Uhr Kin-
dern an, aus Hülsen Figuren zu basteln. 
Kulinarisches  
Auch 2019 wird nach internationalen Rezepten gekocht, 
gebrutzelt und gebacken, so dass die Besucherinnen und Besu-
cher das internationale Flair der ERBA auch kulinarisch genießen 
können. Mit im Boot der Köche sind das Elterncafé Auwiesen-
weg, der Türkische Sportverein Wangen, der Portugiesische 
Kulturverein, der Boccia-Club, die Talanderschule, Monika Jej-
kal, WohnenPlus und Reiner Zeh. 
Bundesprogramm 
Das Stadtteilfest gehört zum Bundesprogramm Nationale Pro-
jekte des Städtebaus. Es ist dasselbe Programm, das auch Mit-
tel zur Sanierung des Gebiets rund um den Schornstein sowie 
für die Pförtnerloge samt anschließender Halle, Festwiese und 
das Comptoirgebäude an die Stadt gegeben hat. Ziel des Stadt-
teilfestes ist es, die Neue Mitte in der ERBA wieder ins Bewusst-
sein der Bevölkerung zu rücken. 
Info: Weitere Informationen finden Sie auf www.landesgarten-
schau-wangen.de und www.wangen.de 
 
Die Festspiele Wangen ziehen positive Bilanz 
Der Verein Festspiele Wangen und ihr Künstlerischer Leiter, 
Peter Raffalt, zeigen sich glücklich über den Verlauf der Saison 
2019. Seit Ende Juli hat das Ensemble den „Zerbrochnen Krug“, 
„Zauberer von Oz“ und „All das Schöne“ gespielt - vor insge-
samt mehr als 6000 Zuschauern und fast immer im Freien auf 
der Bühne im Zunftwinkel. 
Für Manfred Wolfrum, erster Vorsitzender der Festspiele Wan-
gen, ging mit dem Ende der Aufführungen „die fünfte Wange-
ner Jahreszeit“ zu Ende. „Die Saison 2019 war ein Super-Erfolg. 
Herzlichen Dank an das ganze Team“, sagte er beim internen 
Abschluss. 
„Drei Vorstellungen mussten wir komplett in der Häge-
Schmiede spielen“, sagte der zweite Vorstand, Christoph Morlok, 
und fügte im Scherz hinzu „- eigentlich 3,5“. Denn tatsächlich 
musste einmal im Stück umgezogen werden. Ansonsten war 
das Wetter dieses wechselhaften Allgäu-Sommers mit dem Ver-
ein und dem Ensemble. Morlok hob das Verdienst des Künstle-
rischen Leiters, Peter Raffalt, hervor: Er bringe neben der Idee 
und den Personen vor allem sich selber ein - von der ersten bis 
zur letzten Minute. Morlok erinnerte zudem an die finanzielle 
Unterstützung der Festspiele vom Land Baden-Württemberg, 
der Stadt Wangen und vielen Sponsoren und die das Theater 
im Zunftwinkel erst ermöglicht. 
Doch nicht nur die positiven Zahlen stimmen froh am Ende der 
drei Monate Probenzeit und Aufführungen in Wangen. Peter 
Raffalt freut sich insbesondere, dass das Publikum den „Zer-
brochnen Krug“ so gut angenommen hat. Er erzielte gegen 
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den Trend der Vorjahre mehr Interesse als das Familienstück 
und nicht wenige Besucher kamen mehrmals. „Ich habe an 
den Reaktionen gemerkt, wie die Leute auf die Geschichte ein-
steigen. Sie sind richtig eingetaucht“, sagte er. Für ihn war es 
das dritte Jahr im Wangener Festspielsommer. Seinem Team 
bescheinigte er seltene Harmonie und tolle Zusammenarbeit. 
„Das war auch Teil des Erfolgs“, sagte er. Dabei wurde sehr viel 
gearbeitet für die beiden Hauptstücke, aber auch für „All das 
Schöne“, das Stefanie Smailes als Solostück fünfmal jeweils vor 
komplett ausverkaufter Häge-Schmiede spielte. 
„Wir brauchen uns mit dem, was wir auf die Beine gestellt 
haben, nicht zu verstecken“, sagte Raffalt. Sein Lob und Dank 
galt allen Helfern hinter der Bühne, ohne die kein reibungsloser 
Ablauf möglich wäre. Und er machte den jungen Laienschau-
spielern ein großes Kompliment für ihre Energie und Spiel-
freude, mit der sie im „Oz“ auf der Bühne standen. Zur Leistung 
der beiden gestandenen Männer Frank Peter Käse und Rein-
hard Harnoß, die im „Krug“ abwechselnd den Veit Tümpel und 
den Schütter spielten, sagte er mit großem Respekt: „Hut ab!“ 
Er dankte dem Verein für das Vertrauen und Oberbürgermeis-
ter Michael Lang für den Rückenwind, den die Festspiele von 
Seiten der Stadt bekommen. 
OB Lang bescheinigte den Festspielen, ein „ganz großes kultu-
relles Highlight in Wangen“ zu sein. Er dankte denn auch dem 
gesamten Team, dass es den Sommer in Wangen verbrachte. 
Den Künstlerischen Leiter beglückwünschte er zur Auswahl 
der Stücke. „Sie waren ganz großartig gewählt“, sagte er. Der 
„Krug“ passe hervorragend in unsere Zeit und auch der „Zau-
berer von Oz“ sei mit seinen vielen Wahrheiten mindestens so 
gut für Erwachsene wie für Kinder geeignet. Als „tolle Auszeich-
nung durch das Land Baden-Württemberg“ bezeichnete er 
den Besuch von Staatssekretärin Petra Olschowski bei der Pre-
miere des „Zerbrochnen Krug“. In seinen Dank schloss er nicht 
nur Manfred Wolfrum, Christoph Morlok und alle anderen Vor-
standsmitglieder ein, sondern auch die Laien und die Familien, 
die den Sommer in Wangen mit den Festspielen verbringen. 
Bleibt die Frage, wie es 2020 weitergeht. Der Festspielverein 
hofft auf eine erneute Zusammenarbeit mit Peter Raffalt. 
 
Kleinkunst in der Hägeschmiede 
 Am Samstag, 07. September um 20.00 Uhr startet das neue 
Joy-Kleinkunstprogramm in der Häge-Schmiede mit Alex Burk-
hard mit dem Kabarett „Man kennt das ja“. Der Veranstalter ver-
spricht, dass es ein wortgewaltiger Kabarettabend zwischen 
Rentieren und Alpen, zwischen Philipp Lahm und nicht erle-
digten To-Do-Listen wird. 

 Karten gibt es im Vorverkauf  im Gästeamt, Bindstraße 10, Tel. 
07522/74-211, Reservierungen macht Maria Neumann, Email: 
maria.neumann49@t-online.de, Telefonnummer  07522/29131 
oder über www.reservix.de oder die Abendkasse im Weber-
zunfthaus-Café, Zunfthausgasse 9/1, ist ab 18 Uhr geöffnet und 
unter der Telefonnummer 07522/913627 erreichbar. 
 
Stabwechsel im Ordnungs- und Sozialamt 
Der Wangener Nicolai Müller tritt die Nachfolge von Amts-
leiter Kurt Kiedaisch an  
Der Nachfolger von Kurt Kiedaisch im Amt des Leiters des Ord-
nungs- und Sozialamts heißt Nicolai Müller. Für den 28-Jährigen 
hat der Dienst zum 1.  September 2019 begonnen. Er über-
nimmt nach einer Einarbeitung durch den bisherigen Amtslei-
ter einen Monat später selber die Amtsführung. 

 

Tag des offenen Denkmals® 
Bundesweit koordiniert duch die Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz 

Modern(e): Umbrüche in Kunst und Architektur 
Altstadt und Museums-Verein Wangen im Allgäu 
08.09.2019 
Geführte Besichtigung der Baustelle St. Martinskirche (incl. 
Dachstuhl) durch den Heimatpfleger, die ausführenden Archi-
tekten und Handwerker. 
Treffpunkt: 11.30 Uhr, 14.00 Uhr und 16.00 Uhr am Seelenmal. 
Programm und vieles mehr entdecken unter 
www.tag-des-offenen-denkmals.de 
Weitere Informationen zur Deutschen Stiftung Denkmalschutz 
unter 
www.denkmalschutz.de 
  
Wangen lädt zum verkaufsoffenen Sonntag 
am 15.September ein 
Der dritte Sonntag im September gehört in Wangen im Allgäu 
dem verkaufsoffenen Sonntag zum traditionsreichen Radkrite-
rium. Während also vor den Toren der Altstadt großer Radsport 
geboten wird, öffnen im idyllischen Städtchen die Wangener 
Fachgeschäfte ihre Türen und laden zu besonderen Aktionen 
und zum natürlich Einkaufen ein. Am 15. September von 13 bis 
18 Uhr können Kunden und Wangen-Liebhaber bummeln, sich 
umschauen und von den interessanten Angeboten Gebrauch 
machen. 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Beratungen 
der gesetzlichen Rentenversicherung 
Im Rahmen unserer Auskunfts- und Beratungstätigkeit möch-
ten wir unseren nächsten Sprechtag bei Ihnen anhalten: 

Information, Beratung und Auskunft über

• Renten
• Medizinische Rehabilitation
• Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
• Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
• Versicherungsfragen

Deutsche Rentenversicherung

Datum:

Uhrzeit:

Ort:

19.09.2019 b. Bedarf
08.30-12.30
13.30-16.00
Bürgeramt Wangen im Allgäu
Marktplatz 1 Eingang Postplatz

Terminvereinbarungen empfehlen 
wir unter Tel. (07622) 274-225.

Bitte bringen Sie 
Ihre Versicherungsunterlagen mit.
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Regierungspräsidium Tübingen  
A 96, Instandsetzung der Talbrücke Untere Argen bei Amt-
zell/Oberau in Fahrtrichtung Lindau 
Ab Donnerstag, 12. September 2019 lässt das Regierungs-
präsidium Tübingen auf der A 96 in Fahrtrichtung Lindau die 
undichte Brückenabdichtung und den schadhaften Fahrbahn-
belag der Talbrücke Untere Argen bei Amtzell/Oberau erneuern. 
Gleichzeitig werden die Schutzplanken am Fahrbahnaußenrand 
gegen ein leistungsfähigeres System ersetzt. Günstige Witte-
rungsbedingungen vorausgesetzt sind die Arbeiten voraus-
sichtlich bis Montag, 28. Oktober 2019 abgeschlossen. 
Verkehrsführung während der Maßnahme: 
Der Verkehr in Fahrtrichtung Lindau wird vor der Talbrücke auf 
die Gegenfahrbahn übergeleitet. Im Baustellenbereich werden 
die Verkehrsteilnehmer auf zwei Behelfsfahrstreifen in Richtung 
München und einem Fahrstreifen in Richtung Lindau geführt. 
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die entste-
henden Behinderungen. 
Kosten: 
Die Kosten der Instandsetzungsarbeiten einschließlich der Ver-
kehrssicherung und der Fahrbahnmarkierung belaufen sich 
auf rund 1,5 Millionen Euro und werden vom Bund getragen. 
Hintergrundinformationen: 
Bereits ab Dienstag, 27. August 2019 wird die Verkehrs- und 
Arbeitsstellensicherung aufgebaut. In Fahrtrichtung München 
werden in der Nacht von Sonntag, 01. September auf Montag, 
02. September 2019 zwei Behelfsfahrspuren eingerichtet. Ab 
Montag, 9. September 2019 erfolgt der Aufbau der Verkehrsfüh-
rung in Richtung Lindau. Nach Abschluss der Brückensanierung 
wird die Baustellenverkehrsführung bis Donnerstag, 7. Novem-
ber 2019 wieder abgebaut. 
Informationen zu Verkehrsbeschränkungen, Sperrungen und 
Umleitungen können im täglich aktualisierten Baustellenin-
formationssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg unter 
www.baustellen-bw.de abgerufen werden. 
 
A 96, Lindau – München  
Umrüstung der Schutzplanken von der Landesgrenze mit Bayern 
bis zur Talbrücke Obere Argen ab Montag, 09. September 2019  
Erster Bauabschnitt von Montag, 09. September 2019 bis 
Freitag, 18. Oktober 2019 
Ab Montag, 09. September 2019 lässt das Regierungspräsi-
dium Tübingen auf der A 96 von der Landesgrenze mit Bayern 
bis zur Talbrücke Obere Argen die Schutzplanken im Mittel-
streifen gegen ein leistungsfähigeres Fahrzeugrückhaltesys-
tem ersetzen. Günstige Witterungsbedingungen vorausgesetzt, 
sind die Arbeiten voraussichtlich bis Freitag, 18. Oktober 2019 
abgeschlossen. 
Während der Arbeiten werden die Verkehrsteilnehmer im Bau-
stellenbereich jeweils auf zwei Behelfsfahrstreifen in Richtung 
München und in Richtung Lindau geführt. Bereits ab Mittwoch, 
04. September 2019 wird die Verkehrs- und Arbeitsstellensiche-
rung eingerichtet. 
Zweiter Bauabschnitt von Mittwoch, 23. Oktober 2019 bis 
voraussichtlich Donnerstag, 31. Oktober 2019 
Ab Mittwoch, 23. Oktober 2019 bis voraussichtlich Donnerstag, 
31. Oktober 2019 werden die Schutzplanken am Außenrand 
der Talbrücke Obere Argen in Fahrtrichtung Lindau verstärkt. 
Die Verkehrsführung erfolgt wie im ersten Bauabschnitt. Die 
erforderliche Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung wird ab 
Montag, 21. Oktober 2019 eingerichtet.  
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die entste-
henden Behinderungen. 
 

Überwachung des Munitionshandels 
im Regierungsbezirk Tübingen  
Landesbetrieb Eich- und Beschusswesen führt gemeinsam 
mit Landratsämtern Stichprobenkontrollen durch 
Jäger und Sportschützen ist die immense Angebotsvielfalt des 
Munitionshandels bekannt. Hierzu zählen sowohl Fabrikate aus 
dem europäischen als auch nicht-europäischen Wirtschafts-
raum. Bei einer Überwachungsaktion des Beschussamtes Ulm 
und der Landratsämter wurden knapp 180 Munitionsverpackun-
gen geprüft, fünf Prozent waren mit Beanstandungen. 
Das Regierungspräsidium Tübingen hat die Unteren Waffen-
behörden aufgefordert, auch weiterhin regelmäßig und nach-
haltig die Aufbewahrung von Waffen und Munition in den 
Räumlichkeiten der Waffenbesitzer zu kontrollieren. In den ver-
gangenen Jahren wurde im Regierungsbezirk Tübingen nahezu 
bei jedem Waffenbesitzer wenigstens einmal eine solche häus-
liche Aufbewahrungskontrolle durchgeführt. 
Landratsamt Ravensburg 
Ab 12. September in Leutkirch 
Neue Teilzeitklasse in Fachrichtung Hauswirtschaft 
Die Fachschule für Landwirtschaft Ravensburg bietet von Sep-
tember 2019 bis Juli 2020 in der Außenstelle Leutkirch eine 
Teilzeitklasse in der Fachrichtung Hauswirtschaft an. Die Teil-
zeitschülerinnen und -schüler können hier unter bestimm-
ten Voraussetzungen die Berufsabschlussprüfung zur staatlich 
anerkannten Hauswirtschafterin und zum staatlich anerkann-
ten Hauswirtschafter ablegen. Der Unterricht findet einmal 
wöchentlich von 9:00 bis 17:00 Uhr statt. Die neue Klasse star-
tet am Donnerstag, dem 12. September 2019. Nähere Informa-
tionen gibt Beate Dorau vom Landwirtschaftsamt Ravensburg, 
Außenstelle Leutkirch (Telefon 07561/9820-6640). 
 
Von 09. bis 13. September: 
Bauarbeiten am Kreisverkehr Dettishofen auf der Landes-
straße 265 und an der A 96 - Anschlussstelle Kißlegg 
Auf der Landesstraße 265 ist im Bereich der A96 - Anschlussstelle 
(AS) „Kißlegg“ wegen Straßenbauarbeiten von Montag, den 09. 
September bis voraussichtlich Freitag, den 13. September 2019 
in allen Fahrtrichtungen mit Behinderungen zu rechnen. 
Wie das Landratsamt mitteilt, werden die beiden Kreisverkehre 
aus Gründen der Verkehrssicherheit saniert. Um die Beeinträch-
tigungen so gering wie möglich zu halten, werden die Arbei-
ten in vier Bauphasen durchgeführt: 
Bauphase I: Montag, 09. Sept. 
L 265 zwischen östl. Kreisverkehr und Dettishofen gesperrt. 
Umleitung: Kißlegg - Isny über Ratzenried 
Bauphase II: Dienstag, 10. Sept. 
Brücke zwischen beiden Kreisverkehren über die A 96 gesperrt. 
Umleitung: Kißlegg - Isny über Dürren/ Ratzenried 
Bauphase III: Mittwoch, 11. Sept. 
Auf-/ Ausfahrt der AS Kißlegg in Fahrtrichtung Lindau gesperrt. 
Umleitung: über AS Wangen Nord/ Dürren 
Bauphase IV: Donnerstag, 12. Sept. 
Ausfahrt der AS Kißlegg in Fahrtrichtung Lindau gesperrt. 
Umleitung: über AS Wangen Nord/ Dürren 
Bühlseestraße in Richtung Hilpertshofen gesperrt. 
Umleitung: über K 8025 
Kurzfristige Änderungen aufgrund der Witterung oder bautech-
nischen Verzögerungen sind möglich. Für Behinderungen, wel-
che durch die Arbeiten entstehen, bittet das Landratsamt die 
betroffenen Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Verständnis. 
 
Die Schuldnerberatung des Landkreises Ravensburg informiert:  
P-Konto als Schutz vor Kontopfändung Neue Pfändungs-
freigrenzen ab 1. Juli 2019 
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Wenn eine Kontopfändung bei einer Bank eingeht, sind sämt-
liche Konten des Kunden bei dieser Bank betroffen, also nicht 
nur das Girokonto. Das bedeutet, dass die Bank Guthaben nicht 
mehr an den Kontoinhaber auszahlen darf, sondern es an den 
pfändenden Gläubiger überweisen muss, solange bis diese 
Schuld bezahlt ist. Davon betroffen sind beispielsweise auch 
Sozialleistungen.  Weitere Informationen erhalten Sie von der 
Schuldnerberatung im Landratsamt Ravensburg (Tel.: 0751/85-
3181, 85-3182 oder 85-3179; E-Mail: schuldnerberatung@rv.de; 
Homepage: http://www.rv.de), am Standort Wangen auch unter 
07522/996-3681 oder 0751/85-3179). 
 
Von 9. September bis 18. Oktober: 
Ausbau der Kreisstraße 7937 zwischen Wolfegg und Kißlegg - 
Vollsperrung zwischen Grünenberg und Samhof 
Am 9. September startet der zweite Bauabschnitt des Ausbaus 
der Kreisstraße 7937 zwischen Wolfegg und Kißlegg. 
In diesem Zuge wird die Strecke zwischen Grünenberg und Sam-
hof von Montag, den 9. September bis voraussichtlich Freitag, 
den 18. Oktober 2019 in beide Fahrtrichtungen gesperrt. Wie das 
Landratsamt mitteilt werden zwei Kurven für einen sicheren Ver-
kehrsfluss entschärft, die bestehende Fahrbahn verbreitert und 
der Fahrbahnbelag sowie die Straßenentwässerung erneuert. 
Die Umleitungsstrecke führt über die L 317 - Eintürnen - K 7904 
- L 265 - Immenried - K 7903 - Holdenreute und umgekehrt. Auf 
den Linienverkehr haben die Arbeiten voraussichtlich keine 
Auswirkungen. Für Behinderungen, welche durch die Arbeiten 
entstehen, bittet das Landratsamt die betroffenen Anwohner 
und Verkehrsteilnehmer um Verständnis. 
 
Kreisstadt Wangen 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind im Baude-
zernat folgende Stellen zu besetzen: 
• Sachbearbeiter/in (w/m/d) 
bauliches Gebäudemanagement 
-  unbefristete Teilzeitstelle mit einem Beschäftigungsumfang 

von 50 % 
- zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
- Bewerbungsfrist: 8. September 2019 
• Stadtplaner/in (w/m/d) 
- befristete Vollzeitstelle 
- zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
- Bewerbungsfrist: 15. September 2019 
Nähere Informationen und ausführliche Ausschreibungen zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung auf unserer Home-
page  unter www.wangen.de/stellenangebote. Bitte nutzen 
Sie den Service unseres Online-Bewerbungsverfahrens. Schrift-
liche Bewerbungen können nicht zurückgeschickt werden. 

AUS DEM UMLAND

AMSEL Baden-Württemberg e.V. 
Finanzielle Vorsorge bei Multipler Sklerose 
Am Mittwoch, den 11. September, lädt AMSEL e.V. ab 19 Uhr 
zum Fachvortrag „Finanzielle Vorsorge und private Absiche-
rung bei MS“ nach Ravensburg zum Deutschen Roten Kreuz 
(Ulmer Str. 95) ein. Referent ist Reinhard Schmidt, unabhängi-
ger Finanzberater aus Setzingen.  Die Veranstaltung ist kosten-
frei. Eine zeitnahe Anmeldung beim AMSEL-Landesverband, 
Tel. 0711 697860, E-Mail: info@amsel.de ist aber erforderlich.
AMSEL Baden-Württemberg e.V.  

Nachrichten aus dem Bauernhaus-Museum in 
Wolfegg  
Sa, 07. September,  13 Uhr: Familienführung 
So, 08. September,  14 Uhr: Allg. Museumsführung 
Di, 10. September: Sommerferienprogramm letzter Termin: 
Allerlei Buntes zum Ferienende 
Stockbrot grillen, Schulheft basteln, Holzreste verarbeiten, 
Überraschungsprojekt, Puppentheater um 13 Uhr 
von 11 - 17 Uhr, ohne Voranmeldung, bei jeder Witterung 
Sa, 14. September, 13 Uhr: Familien-Samstag 
Handwerksvorführung „Dreschen“ 
Ohne Voranmeldung, bei jeder Witterung. 
So, 15. September, 10 - 13 Uhr: Museumsakademie 
Seife selber herstellen 
So, 15. September, 14 Uhr: Museumsführung 
„Kuhstall, Kinder, Küche, Kirche - Frauenwelten auf dem Land“ 
Teilnahme kostenlos, ohne Anmeldung. 
Treffpunkt: Eingang Zehntscheuer Gessenried 
Jetzt anmelden zur Museumsakademie: 
Bei den Angeboten  unserer Museumsakademie gibt es nur 
noch wenige freie Plätze, jetzt anmelden! 
Alle Angebote unter www.bauernhaus-museum.de 
Kontakt:  Tel. 07527-9550-0, Fax: 07527-9550-10, 
info@bauernhaus-museum.de 
Öffnungszeiten Verwaltung:  
Mo - Do: 9 - 12 Uhr. 
 
Landratsamt Ravensburg 
Vereine, Schulen, Kindertagesstätten und Verbraucher aufgepasst 
Das Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben bie-
tet ein vielfältiges Angebot in Bad Waldsee, Leutkirch und 
Ravensburg 
Sind Sie auf der Suche nach einer Aktion für Ihren Verein oder 
Ihre Schule? Wollten Sie mal wieder neue Rezepte kennenler-
nen und ausprobieren? Oder war vielleicht in der letzten Zeit-
schrift „Einfach Hausgemacht“ eine interessante Schlagzeile 
auf dem Titelblatt und Sie würden diesen Artikel gerne lesen? 
Dann sind Sie im Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwa-
ben in Bad Waldsee genau richtig! 
Angebote für Lehrkräfte und Schulen
Sie planen eine gemeinsame Aktion mit Ihrer Gruppe nach den 
Sommerferien? Machen Sie doch einen Ausflug ins Ernährungs-
zentrum oder buchen Sie einen „Lernzirkel“, beispielsweise zum 
Thema Nachhaltigkeit. Dort erfahren die Schüler so einiges über 
Lebensmittelproduktion, -lagerung und -verarbeitung. Gerne 
können Sie Lernzirkel (Schule) oder Sinnesparcours (Kinderta-
gesstätte) auch beim Ernährungszentrum ausleihen. 
„Kuheuter“, Haferquetsche, Fachliteratur Möchte Ihr Verein 
einen „Melkwettbewerb“ veranstalten oder demonstrieren wie 
Haferflocken selbst hergestellt werden? Dann können Sie im 
Ernährungszentrum das „Kuheuter“ oder die Haferquetsche 
ausleihen. Unser großes Zeitschriftenangebot reicht von „Stif-
tung Warentest“ über „Mein schöner Garten“ bis „glutenfree“ 
oder „Landlust“. Tolle Koch-, Hauswirtschafts- und Gartenbü-
cher oder DVDs liegen ebenfalls zur Ansicht bereit. 
Besuch auf dem Bauernhof 
Für Kindertagesstätten, Vereine oder sonstige Gruppen vermit-
teln wir gerne Betriebsbesichtigungen auf einem Bauernhof 
(landwirtschaftlicher Betrieb mit Milchviehhaltung, Gemüse-, 
Obst- oder Getreideanbau), in einer Mühle oder bei einem Bäcker. 
Neues Programm 
Auch im neuen Programm warten wieder tolle Workshops 
auf Sie: „Backen: klein, aber fein - Minitörtchen & Co.“, „Die 
Region genießen - Jetzt wird´s Wild“ oder „Saucenzauber von 
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A bis Z“. In der Reihe „Die Region genießen - Der Landkreis 
stellt sich vor“ findet eine Betriebsbesichtigung mit Verkos-
tung bei der Adrian Kiderlen Manufaktur statt. Zudem dürfen 
Sie gespannt sein auf neue Vorträge wie zum Beispiel „Baby 
led weaning - Ein guter Weg?“, „Die geheimnisvolle Kraft der 
Gewürze“ und „Wie kommen Kinder auf den Geschmack?“ 
Kinder- und Jugendprogramm 
Für Kinder und Jugendliche gibt es wieder ein tolles Angebot. 
„Halloween - Süß-schaurige Rezepte zum Abfeiern!“, „Rösti, 
Chips und Waffeln - Alles aus einer Knolle“, „Basic: Glutenfrei“ 
sowie „Nikolausbacken“ stehen hier auf dem Programm. 
Wie Sie uns erreichen 
Bei Fragen zu unserem Angebot, zu den Themen Ernährung, 
Hauswirtschaft und Garten oder bei der Planung Ihrer Aktion 
sind wir Ihnen sehr gerne behilflich. Sie erreichen uns Montag 
bis Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr; Montag, Dienstag und Mittwoch 
von 13.30 - 15.30 Uhr und Donnerstag von 13.30 - 17.30 Uhr 
unter der Telefonnummer 07524/9748-6410. Besuchen Sie auch 
unsere Homepage www.ernaehrung-oberschwaben.de oder 
bleiben Sie durch unseren Newsletter immer aktuell informiert. 
Schauen Sie zu den Öffnungszeiten oder bei untenstehenden 
Veranstaltungen doch einfach mal vorbei - wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! 
• 12. bis 20. Oktober: Oberschwabenschau, 
 Halle 9, Grüner Pfad
• 15. Oktober: Kochshow mit Verkostung
• 17. Oktober: Kochshow mit Verkostung
•  13. Oktober: Apfel- und Kartoffeltag, 
 Bauernhausmuseum Wolfegg
•  22. bis 24. November: Gusto-Messe, 
 Oberschwabenhalle Ravensburg 
Aus- und Fortbildung Hauswirtschaft 
Die Qualifizierung zur HauswirtschafterIn startet am 12. Sep-
tember in Leutkirch und die Fortbildung zur MeisterIn der Haus-
wirtschaft beginnt am 4. November in Bad Waldsee. Für beide 
Angebote sind noch Plätze frei. 
 
Im Landratsamt Ravensburg 
20 Auszubildende haben ihre Ausbildung erfolgreich abge-
schlossen 
Ihren erfolgreichen Abschluss in insgesamt sechs verschie-
denen Ausbildungsberufen konnten dieser Tage 20 Auszubil-
dende im Ravensburger Landratsamt feiern. Im Rahmen der 
Abschlussfeier gratulierten ihnen die Stellvertretende Landrätin 
Eva-Maria Meschenmoser zusammen mit den Ausbildungslei-
terinnen Ramona Diez und Tanja Grossmann zur bestandenen 
Abschlussprüfung und überreichten ihnen die Ausbildungs-
zeugnisse. Dabei wurde das Engagement der Absolventinnen 
und Absolventen, die zum überwiegenden Teil von der Kreis-
verwaltung übernommen wurden, gewürdigt. 
Ihre Ausbildung haben folgende Auszubildende erfolgreich 
absolviert: 
Bodenmiller, Carmen (Verwaltungsfachangestellte) 
Fager, Markus (Vermessungstechniker) 
Dennenmoser, Doreen (Verwaltungsfachangestellte) 
Heim, Nicolas (Forstwirt) 
Holzer, Sabrina (Verwaltungsfachangestellte) 
Klingele, Constantin (Forstwirt) 
Kolbl, Selina (Verwaltungsfachangestellte) 
Zeh, Julian (Forstwirt) 
Krezdorn, Fabienne (Verwaltungsfachangestellte) 
Mergenthaler, Manuel (Forstwirt) 
Minis, Sofia (Verwaltungsfachangestellte) 
Reichle, Lena-Marie (Verwaltungsfachangestellte) 
Frommknecht, Patrick (Forstwirt) 

Metzler, Florian (Fachinformatiker) 
Staudinger, Simon (Verwaltungsfachangestellter) 
Pflug, Patric (Straßenwärter) 
Behrendt, Annika (Vermessungstechnikerin) 
King, Christoph (Straßenwärter) 
Breuer, Marius (Vermessungstechniker) 
Hein, Milena (Bauzeichnerin) 
Streben Sie eine Ausbildung im Landratsamt Ravensburg an? 
Dann dürfen Sie sich gerne auf unserer Homepage unter www.
rv.de über die 13 Ausbildungs- und Studienangebote des Land-
ratsamtes informieren und sich bis zum 30. September 2019 
bewerben. 
  
Bodo 
Zum Eurobike Festival Day am 07. September mit dem öffentli-
chen Nahverkehr 
Alles inklusive: Bus, Bahn und Eurobike-Eintritt 
 „Mobil mit Bus und Bahn“ - der Slogan des Verkehrsverbundes 
bodo bekommt bei der Eurobike eine noch größere Bedeutung: 
Zum Eurobike Festival Day am 7. September machen bodo und 
die Leitmesse ein besonderes Angebot an alle Besucher, die 
bequem mit Bus und Bahn zum Messegelände in Friedrichsha-
fen fahren möchten: Die Eurobike bietet in Zusammenarbeit mit 
bodo über ihren Online-Ticketshop attraktive und preiswerte 
Kombi-Tickets an, in denen die Hin- und Rückfahrt im bodo 
sowie der Eurobike-Eintritt enthalten sind. Das Kombi-Ticket 
ZONE 1 kostet 13,50 Euro, für Familien 32,50 Euro; für ZONE 2 
sind die Preise 15,50 Euro und 36,00 Euro. 
Dabei umfasst die ZONE 1 die Verbundzonen 10 / 110 / 111 
(Friedrichshafen), 11 (Immenstaad), 12 / 112 (Markdorf ), 13 
(Oberteuringen), 14 / 114 (Meckenbeuren) und 15 / 115 (Lan-
genargen). Die ZONE 2 besteht aus den restlichen Verbund-
zonen bis nach Sipplingen, Bad Saulgau, Bad Schussenried, 
Lindau und sogar Oberstaufen. „Wir möchten, dass möglichst 
viele Eurobike-Besucher mit Bus und Bahn anreisen und das 
Auto zu Hause stehen lassen“, erklären bodo-Geschäftsführer 
Jürgen Löffler und Eurobike-Projektreferent Patrick Thurau in 
einem gemeinsamen Statement. 
Das Streckennetz, die Zonen-Zuordnung und die Fahrplanaus-
kunft zur Messe (als Ziel „Messe“ eingeben) sind unter www.
bodo.de oder in der bodo-APP zu finden. Der Ticketkauf läuft 
im Online-Ticketshop unter https://tickets.messe-friedrichsha-
fen.de/webshop/45/tickets. 
Der Eurobike Festival Day findet am Samstag, 7. September 
2019 statt und hat von 9 bis 18 Uhr geöffnet. 
Weitere Informationen unter www.bodo.de, www.eurobike.com 
und auf www.facebook.com/eurobike.tradeshow. 
 
Kinder- und Jugendbazar in Hergensweiler 
Der diesjährige Kinder- und Jugendbazar Herbst-Winter 2019 
findet am Samstag, den 14.09.2019, in der Leiblachhalle statt. 
Öffnungszeiten: 8.30 - 11.00 Uhr u. 13.30 – 14.30 Uhr 
Verkauft werden Baby-, Kinder- und Jugendbekleidung; ebenso 
werden Spiel sachen aller Art, Zubehör (Kinderwagen, Autositze, 
Bettchen, Fahrräder usw.), und Um standsmoden angeboten. 
Zusätzlich stehen Marken-Haushaltswaren zum Verkauf. Für 
den Nachmittags-Verkauf wird die Ware neu sortiert. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt mit Kaffee und Kuchen (auch zum 
Mitnehmen). Mehr Infos unter 
www.hergensweiler.info/kinderbazar 
Alle Verkaufsnummern sind bereits vergeben! 
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Kulturtreff Amtzell 
Uli Keuler spielt... 
Freitag, 11. Oktober 2019, 20.00 Uhr 
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal 
Eintritt:  Vorverkauf 14,- € / Abendkasse 16,- € 
Ermäßigung für Schüler je 1,- € 
Uli Keuler spielt...heißt das Programm des schwäbischen Kaba-
rettisten. Der Hintergrund, vor dem seine Figuren agieren, ist 
der Alltag. 
Karten gibt es immer Mittwoch-Freitag-Vormittag im Vorverkauf 
bei der Gemeindeverwaltung Amtzell, Telefon: 07520/950-20. 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 08. – 15. September  

Sonntag, 08. September – 23. Sonntag im Jahreskreis 
„Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel“ 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
Freitag, 13. September 
09.00 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 15. September – 24. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Rosenkranz 
10.30 Uhr Heilige Messe 
  
Besondere Totengedenken: 
Freitag, 13. September 
Jahrtag für: 
Anna Zender 
Sammeljahrtag für die verstorbenen Mitglieder 
des Vikariatsfonds 
Sonntag, 15. September 
Jahrtag für: Franz Xaver Werder 
Gebetsgedenken für: Klara Gruber, Hildegard und Willi Maurus 
Seniorenkreis Niederwangen 
Am Mittwoch, 11. September, treffen wir uns um 14 Uhr am 
Parkplatz. Wir fahren in Fahrgemeinschaften nach Pfärrich zu 
einer Führung im Bibelgarten. Anschließend Einkehr im Gast-
haus Ochsen. Die Anmeldeliste liegt in der Kirche im Schrif-
tenstand auf oder Anmeldung unter Tel. 07522 – 931361. 
Maria Bok 

Ministrantendienste: 
Sonntag, 08. September 
Janine Strobel, Jasmin Leite, Julia Endraß, Maja Alge 
Freitag, 13. September 
Noah und Liam Endraß 
Sonntag, 15. September 
Noah, Liam und Aliah Endraß, Maja Alge 

Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
e-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Veranstaltungsreihe 
„Das Lebendige Wort“  
Kirchentouren - Die Seelsorgeeinheit 
Wangen mit dem Fahrrad entdecken 
- für die ganze Familie geeignet - nur bei 

guter Witterung 
In jeder Kirche: kurze Führung (15 Min.) mit erlebnispädago-
gischen Elementen 
Teil I: Samstag, 07.09.2019, 10 Uhr 
Radtour von Wangen St. Ulrich über St. Martin nach Nieder-
wangen 
Treffpunkt: vor der Ulrichskirche 
Leitung: Brigitte Krug, Pfarramtssekretärin, Wangen 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Vorschau: Teil II: Radtour von Deuchelried über Leupolz nach 
Karsee bei guter Witterung am 14.09.2019 
  

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Stadtkirche/Gemeindehaus 
Sonntag, 8. September 
09:15 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Sauer) 
Mittwoch,11. September 
10:00 Uhr Ökumenisches Café-Mittwoch 
19:30 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag,12. September 
14:30 Uhr Seniorennachmittag: „Bella Italia“ Erinnerungen und 

eine Reise 
19:30 Uhr Kantorei 
  
Riefensberg 
Sonntag, 8. September 
10:30 Uhr Ökumenische Bergmesse (Striebel, Groll) in 6943 

Riefensberg, Hochlitten 167, Österreich 
  
Wittwaiskirche 
Sonntag, 8. September  
10:45 Uhr Gottesdienst (Sauer) 
Mittwoch,11. September 
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19:00 Uhr Konfirmanden-Elternabend 
  
Homepage der Kirchengemeinde:  www.evkirche-wangen.de 
Evang. Pfarramt Stadtkirche, Pfr. Martin Sauer 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Tel.: 07522 2324 Fax: 07522 5852 
martin.sauer@elkw.de 
Evang. Pfarramt Wittwais, Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstr. 40, 88239 Wangen i. A.,  
Tel. 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 
Gemeindebüro: 
Mo 13:00 - 16:00 Uhr, Di bis Fr 8:30 - 11:30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Tel. 07522 2324 Fax 07522 5852 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 
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WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Wintererwachen rund 
um den Leupolzer Dorfmarkt  
Am 23.11. und 24.11. findet rund um den Leupolzer Dorfmarkt 
ein Weihnachtsmarkt statt.  
Wer gerne selbstgemachtes, Kunsthandwerk etc. zum Verkauf 
anbieten möchte, bzw. einen Standplatz möchte, darf sich 
gerne im Leupolzer Dorfmarkt oder unter Bertsch1310@aol.
com melden. 
 
Der VdK-Ortsverband informiert: 
Am 14. September großer VdK-Gesundheitstag in Stuttgart 
Die Aktion „Pflege macht arm!“ des Sozialverbands VdK 
Baden-Württemberg ist Schwerpunktthema des diesjährigen 
VdK-Gesundheitstags am Samstag, 14. September (10.00 bis 
15.30 Uhr), in der Liederhalle Stuttgart. Dort referieren und dis-
kutieren neben VdK-Landeschef Roland Sing noch die weiteren 
Pflege-Experten Martin Bollinger (leitender Altenpfleger) und 
Thomas Kalwitzki (Gerontologe/Universität Bremen). Zudem the-
matisieren Experten den „Heimvertrag“ aber auch „Smart Home“ 
und „AAL“ (Alltagsunterstützende Assistenzlösungen) sowie Gym-
nastik und Bewegung in der zweiten Lebenshälfte. Zu der von 
einer Gesundheitsmesse (ab 9 Uhr) umrahmten Großveranstal-
tung sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger eingeladen. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist erwünscht: VdK-Landes-
verband, Anita Unger, Johannesstraße 22, a.unger@vdk.de oder 
per Telefon (0711) 61956-52 oder Fax 61956-99. 
VdK-Messeeinsätze im Herbst 2019 
Auch im Herbst 2019 ist der Sozialverband VdK wieder auf diver-
sen Verbraucher- und Fachmessen als Aussteller präsent – unter 
anderem auf der AGIMA/Lauda-Königshofen (13. bis 22. Septem-
ber), Baden-Messe/Freiburg (14. bis 22. September), REHACARE/
Düsseldorf (18. bis 21. September), Oberrhein Messe/Offenburg 
(28. September bis 6. Oktober), BUGA 2019/Heilbronn (noch bis 
6. Oktober), Muswiese/Rot am See (12. bis 17. Oktober) und Aktiv 
& Gesund/Bruchsal (9./10. November). Auf der REHACARE in Düs-
seldorf können Interessierte aus dem Lande auch Informationen 
über den VdK Baden-Württemberg erhalten. Auf der Bundesgar-
tenschau in Heilbronn kann man täglich von 10 bis 16 Uhr (außer 
montags) das barrierefreie VdK-Musterapartment im Pavillon 79 
besichtigen. VdK-Experten informieren dort über barrierefreies 
Wohnen mit Smart Home- und AAL-Technik, den Alltagsunter-
stützenden Assistenzlösungen. 
 
AOK-Laufend fitter werden 
Sie wollen 5 km am Stück joggen können und vom Alltag 
abschalten - oder zusammen mit anderen an einem Firmen-
lauf teilnehmen? 
Mit diesem Programm erreichen Sie ganz persönlich mehr 
Ausdauer. Sie lernen außerdem, Ihren Körper besser wahrzu-
nehmen. Sie steigern Ihre Kraft und fördern Ihr Koordinations-
vermögen. 
Eine Zweite Trainingseinheit pro Woche führen Sie selbststän-
dig durch. So erreichen Sie nachhaltigen Erfolg und Fitness für 
Ihre sportlichen Vorhaben. 
Starten Sie das Programm, melden Sie sich an! 
Montags, ab 23.09.2019: 18:30 - 19:30 Uhr, 12 Treffen 
MTG - Die Sportinsel, Argeninsel 2, 88239 Wangen 
Kursnummer 50289018 
Die Anmeldung ist in allen AOK-KundenCentern vor Ort, online 
unter aok-bw.de/gesundheitsangebote oder telefonisch unter 
0751 371-170 möglich. 

Landratsamt Ravensburg 
Keine Chance dem toten Winkel 
Wenn Lastwagen- oder Omnibusfahrer rechts abbiegen, kön-
nen sie Radfahrer, Kinder oder Spaziergänger oft nicht sehen. 
Schlimme Unfälle sind meist die Folge. Ein simpler Aufkleber 
soll nun für mehr Aufmerksamkeit und damit mehr Sicherheit 
werben. 
Schuld an solchen Unfällen ist häufig der so genannte „Tote 
Winkel“, ein Bereich seitlich hinter einem Kraftfahrzeug, der 
trotz technischer Hilfsmittel nicht eingesehen werden kann. 
Betroffen davon sind vor allem „kleine“ Verkehrsteilnehmer 
wie Fußgänger, Kinder und Radfahrer. Kommen diese in den 
„toten Winkel“ werden sie selbst für aufmerksame Brummi-
fahrer „unsichtbar“ und bringen sich damit in Lebensgefahr. 
Um auf das Problem aufmerksam zu machen, haben nun die 
Arbeitsgemeinschaft Fahrrad- und Fußgängerfreundlicher 
Kommunen in Baden-Württemberg e.V. zusammen mit der Lan-
desverkehrswacht Baden-Württemberg einen Aufkleber entwi-
ckelt, der zu mehr Sicherheit im Straßenverkehr beitragen soll. 
„Eine super Idee“, findet auch Simon Gehringer, der Leiter der 
Straßenbauverwaltung im Landratsamt Ravensburg. Immerhin 
rund 20 LKWs sind dort im Einsatz und sollen künftig mit dem 
prägnanten Aufkleber „Achtung: Toter Winkel“ am rechten hin-
teren Heck die schwächeren Verkehrsteilnehmer auf die Risiken 
hinweisen, denen sie gerade an Ampeln oder Kreuzungen durch 
abbiegende Brummis ausgesetzt sind. Oftmals sind es nämlich 
gerade Radler und Fußgänger, denen das Gefühl fehlt, in wel-
che Gefahr sie sich da bringen können. Der Aufkleber sei aber 
auch eine gute Gelegenheit, die eigenen Kraftfahrer für das Pro-
blem zu sensibilisieren. „Halten alle die Augen offen und wis-
sen um den jeweils anderen, hat der Aufkleber seinen Zweck 
voll erfüllt“, findet Simon Gehringer. 
 
Regierungspräsidium Tübingen 
Produktsicherheit bei Schnullerketten 
Regierungspräsidium Tübingen beteiligte sich an einer 
europaweiten Marktüberwachungsaktion 
Egal ob zartes Rosa oder doch lieber Himmelblau, individuell 
oder von der Stange, aus Naturmaterialien oder Kunststoffen, 
mit zahlreichen Verzierungen oder schlicht funktional, Schnul-
lerhalter gibt es europaweit in unzähligen Varianten zu kaufen. 
Das Aussehen ist dabei jedoch zweitrangig, entscheidend ist die 
gefahrlose Nutzung. Eine europaweite Marktüberwachungsak-
tion zeigte Produktmängel bei über 50 Produkten auf. 

Hintergrundinformationen: 
Der vollständige Bericht der Überwachungsaktion in engli-
scher Sprache kann unter http://www.prosafe.org/images/
Documents/JA2015/Reports/JA2015_D8.6_Final_Report_
CCA5_20181213.pdf eingesehen werden. 
 
Beiträge für Jagden zur Berufsgenossenschaft 
Das Bundessozialgericht (BSG) lässt keinen Zweifel daran, dass 
Jagdunternehmen bei der Landwirtschaftlichen Berufsgenos-
senschaft (LBG) zu versichern sind. Es hat aber jetzt entschieden, 
dass nicht jedes einzelne Jagdrevier in der Unfallversicherung 
als eigenes Jagdunternehmen betrachtet muss, sondern auch 
mehrere Jagdunternehmen gemeinsam veranlagt werden kön-
nen. Mit Urteil vom 20. August 2019 (Aktenzeichen B 2 U 35/17 
R) hat das BSG die Revision eines Jagdunternehmers aus formel-
len Gründen zurückgewiesen. Gleichwohl hat es aber eine seit 
Jahrzehnten von Sozial- und Landessozialgerichten bestätigte 
Rechtsauffassung geändert. Bisher wurde unter Hinweis auf das 
Jagdrecht jedes Jagdrevier als eigenes Jagdunternehmen als 
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Mitglied der LBG erfasst; und das auch dann, wenn mehrere 
Jagdreviere von einem Unternehmer zusammen geführt wur-
den. Entschieden wurde über einen Sachverhalt, in dem zwei 
Jagdreviere als Landesjagdschule betrieben wurden, um Jäger 
aus- und fortzubilden. Die benachbarten Jagdreviere standen 
unter der Leitung eines Unternehmers und waren planvoll und 
dauerhaft zusammengefasst. Arbeitskräfte sowie Betriebsmit-
tel wurden wechselseitig eingesetzt. Aufgrund dieses tech-
nisch-betriebswirtschaftlichen Zusammenhangs erkannte das 
BSG das Vorliegen nur eines Unternehmens an. Jagdspezifische 
Regelungen - hier die separaten Jagdreviere - wurden unfall-
versicherungsrechtlich als irrelevant bewertet. 
 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
Falsche Verbrauherschützer am Telefon 
Es ist nicht das erste Mal, dass sich verunsicherte Verbraucher ver-
mehrt bei der Verbraucherzentrale melden, um zu hinterfragen, 
was sich am Telefon höchst zweifelhaft angehört hat: Eine Person 
mit wechselnden, vertrauenserweckenden Namen wie Schmidt 
oder Schneider ruft unter einem Vorwand Verbraucher an und 
gibt sich am Telefon als Mitarbeiter einer Verbraucherzentrale 
aus, um diesen dann einen Vertrag am Telefon unterzuschieben. 
Um das Anliegen glaubhaft zu machen, nennt der Trick-Anru-
fer die Tele-fonnummer der Verbraucherzentrale. „Hier nutzt 
jemand ganz klar den guten Ruf der Verbraucherzentrale, um 
Leute abzuzocken“, sagt Oliver Buttler, Experte für Verbrau-
cherrecht und Telekommunikation der Ver-braucherzentrale 
Baden-Württemberg. Er warnt eindringlich vor solchen Tritt-
brettfahrern. Betroffene sollen sich nicht auf diese Telefonge-
spräche einlassen. „Am besten legt man einfach auf, wenn am 
Telefon persönliche Daten oder gar Kontodaten abgefragt wer-
den oder einem etwas komisch vorkommt“, so Buttler weiter. 
Die Anrufe dienen nur dazu, persönliche Daten zu entlocken 
oder Verträge unterzuschieben. Buttler stellt klar, dass die Ver-
braucherzentrale niemals von sich aus in telefonischen oder 
sonstigen Kontakt mit Verbrauchern tritt. „Wir rufen nicht unge-
fragt bei Verbrauchern an“, bekräftigt Buttler. Ver-braucher, die 
solche oder ähnliche Anrufe erhalten haben, können sich bei 
der Verbraucherzentrale melden. 
 
Jahresbericht des Eich- und Beschusswesens 
Baden-Württemberg erschienen 
Regierungspräsident Klaus Tappeser: „Wir schützen die Verbrau-
cherinnen und Verbraucher. Die Ergebnisse des Jahresberich-
tes zeigen, wie wichtig die Eich- und Beschussverwaltung ist“. 
Der Landesbetrieb Eich- und Beschusswesen Baden-Württem-
berg des Regierungspräsidiums Tübingen ist für das ganze Land 
zuständig. Die rund 220 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an 
zwölf Dienstsitzen leisten einen wichtigen Beitrag zum Ver-
braucherschutz. Der nun vorliegende Jahresbericht stellt alle 
Tätigkeitsfelder und die Ergebnisse des Landesbetriebs im ver-
gangenen Geschäftsjahr dar. 
Der vollständige Jahresbericht des Landesbetriebs Eich- und 
Beschusswesen für das Geschäftsjahr 2018 ist online unter 
www.rp-tuebingen.de einsehbar. 
Hintergrundinformation: 
Als Abteilung 10 gehört der Landesbetrieb Eich- und Beschuss-
wesen Baden-Württemberg zum Regierungspräsidium 
Tübingen. Dieser sorgt in den Dienststellen Albstadt, Donaue-
schingen, Dornstadt, Fellbach, Freiburg, Heilbronn, Karlsruhe, 
Mannheim, Ravensburg, Schwäbisch Hall, Stuttgart und Ulm 
durch die Eichung und Prüfung von Messgeräten für das rich-
tige Maß, für richtiges Messen und die Einhaltung der Vorga-
ben des Mess- und Eichgesetzes. 

Weiterhin sorgt der Landesbetrieb mit seinem Beschussamt 
in Ulm für die Einhaltung der Anforderungen des Waffen- und 
Beschussgesetzes. Durch die Prüfung von Waffen und Muni-
tion wird die Sicherheit von Jägerinnen und Jäger sowie Sport-
schützinnen und Sportschützen gewährleistet. 
 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Noch zahlreiche Ausbildungsplätze frei – Gute Chancen 
für Bewerber  
Die Zahl der Arbeitslosen in der Region Bodensee-Oberschwa-
ben ist im August gestiegen. Im Bezirk der Agentur für Arbeit 
Konstanz-Ravensburg waren 12.123 Frauen und Männer ohne 
Beschäftigung gemeldet, 941 mehr als im Vormonat. Im Ver-
gleich zum Vorjahr ist die Zahl der Arbeitslosen jedoch um 183 
Menschen zurückgegangen. „Im Sommer werden generell weni-
ger Einstellungen vorgenommen. Darüber hinaus machen sich 
die Haupturlaubszeit und das Ende betrieblicher und schulischer 
Ausbildungen auf dem Arbeitsmarkt bemerkbar. Die Entwick-
lung liegt im Bereich der Vorjahre“ so Jutta Driesch, Vorsitzende 
der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Konstanz-Ra-
vensburg. „Der Ausbildungsmarkt bietet Schulabgängern und 
jungen Erwachsenen gute Chancen. Es sind noch über 2.000 Aus-
bildungsplätze frei. Für alle, die jetzt noch suchen, gibt es wei-
terhin viele Möglichkeiten. Unsere Berufsberatung macht allen 
Interessierten konkrete Angebote“, betont die Agenturchefin. 
Alle, die bis jetzt keinen Lehrvertrag in der Tasche haben, kön-
nen kurzfristig bei mehreren Ausbildungsbörsen auf interes-
santen Arbeitgeber treffen. Diese finden in Meckenbeuren (14. 
September), Weingarten (19. September), Isny (27. September) 
und Engen (28. September) statt. 
Berufsausbildungsbeihilfe online beantragen 
Höherer Zuschuss für Lehrlinge, die nicht bei den Eltern wohnen  
Damit der qualifizierte Einstieg in das Berufsleben nicht aus 
finanziellen Gründen scheitert, kann die Agentur für Arbeit 
Konstanz-Ravensburg Azubis in anerkannten Ausbildungsbe-
rufen und Teilnehmer an berufsvorbereitenden Maßnahmen 
mit Berufsausbildungsbeihilfe (BAB) unterstützen. Die Bedarfs-
sätze und verschiedene Freibeträge wurden ab August erhöht. 
Weil es BAB frühestens ab dem Monat der Antragstellung gibt, 
empfiehlt die Agentur für Arbeit, den Antrag möglichst früh zu 
stellen. Das geht rund um die Uhr ganz schnell und bequem 
online auf https://www.arbeitsagentur.de/meineeservices. Im 
Gegensatz zur schriftlichen Antragstellung ist man damit nicht 
an Öffnungszeiten gebunden und vermeidet Porto- und Fahr-
kosten. Ebenfalls online kann man sich mit dem BAB-Rechner 
auf http://babrechner.arbeitsagentur. de informieren, ob und in 
welcher Höhe Anspruch auf BAB besteht. Wenn Auszubildende 
wegen zu großer Entfernung ihres Lehrbetriebs von zuhause 
nicht bei den Eltern wohnen können, gibt es unter bestimm-
ten Voraussetzungen BAB als Zuschuss. Unabhängig vom Weg 
zum Ausbildungsort erhalten diese Leistung auch Lehrlinge 
mit eigenem Haushalt, wenn sie volljährig oder verheiratet 
sind. Bei der BAB für betriebliche Ausbildung wird eigenes Ein-
kommen angerechnet, ebenso das Einkommen von Ehegatten 
und Eltern, wenn es bestimmte Freibeträge übersteigt. Schuli-
sche Ausbildungen, beispielsweise die einjährige Berufsfach-
schule, die das erste Ausbildungsjahr ersetzt, kann die Agentur 
für Arbeit nicht fördern. 
 
Gastfamilien gesucht! 
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben Sie 
Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vorstel-
len, ein Kind oder eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen 
und im Alltag zu begleiten? 
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„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Kerstin Schloßmacher
Immobilienberaterin 
Telefon +49 7522 981-2189
kerstin.schloßmacher@ksk-rv.de

Kfz-Mechatroniker(in) 
Renault, Dacia und SEAT gesucht

Unsere modern ausgestattete Werkstatt sowie unser hochquali� ziertes 
Fachpersonal bieten beste Voraussetzungen für erstklassige, schnelle und 
zuverlässige Service- und Werkstattleistungen. Service- und Kundenorien-
tiertheit werden im Autohaus Arnegger großgeschrieben.

Sie reparieren Fahrzeuge und führen Servicearbeiten nach Herstellervor-
gaben durch.
 
Ihr Pro� l:
• Abgeschlossene Ausbildung zum/zur Kfz-Mechatroniker(in)
• Erfahrung in einem Kfz-Betrieb
•  Erfahrung mit moderner, computergestützter Kfz-Diagnosetechnik wün-

schenswert

Das bieten wir Ihnen:
• Einen langfristigen Arbeitsplatz mit Perspektive und Weiterbildung
• Eine attraktive Vergütung inkl. Urlaubs- u. Weihnachtsgeld
• Ein sehr angenehmes Arbeitsumfeld in einem motivierten Team

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung 
vorzugsweise per Mail an ralf.kleinert@autohaus-arnegger.de zu.

AUTOHAUS ARNEGGER
Ravensburger Str. 13,
Ravensburg 88214
Tel. 0751-76090, Fax 0751-760962
www.autohaus-arnegger.de

Reinigungskraft  gesucht 
baldmöglichst, auf 450,00-Euro-Basis

2 x wöchentlich ca. 3 h, fl exible Zeiteinteilung

Futt ertrocknung Geiselharz eG
Geiselharz 21 | 88279 Amtzell | 07520/953791

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Familien, 
Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene, die eine Behinderung haben. 
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch 
unseren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
Nähere Informationen: 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF) 
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 977123-0 
www.stiftung-liebenau.de/teilhabe 
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Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

Gunther Bormann
07522 985-226
gunther.bormann@vbao-immobilien.de
www.vbao-immobilien.de

„Gemeinsam finden wir Ihren  
Lieblingsplatz – Ihr neues Zuhause.”Lieblingsplatz – Ihr neues Zuhause.”

Ich suche für vorgemerkte Käufer Wohnungen/Häuser.
Nutzen Sie meine langjährige Erfahrung!

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen 
Katharina P�eghaar 
Liebenhofen 18 | 88287 Grünkraut
www.promedicaplus.de/ravensburg-wangen  
ravensburg-wangen@promedicaplus.de      

Rund-um-Betreuung
und Pflege zuhause

  

Persönliche Beratung
Tel. 0751 / 76 96 26 04

VERSCHMUTZTE FASSADE?
PROBLEME MIT ALGEN, PILZEN, FLECHTEN ODER MAUERSPINNEN?

INNERHALB EINES TAGES REINIGEN WIR IHRE FASSADE 
KOSTENGÜNSTIG UND OHNE GERÜST!

Wir bei HAUSSMANN sind Stuckateure mit Sachverstand und Erfahrung. Wir beurteilen Ihre 
Fassade und schlagen Ihnen dann die für Sie beste Lösung vor. Rufen Sie uns jetzt an:

Tel.: +49 (0) 751 56181-61 
post@haussmann-gmbh.com

GUTSCHEIN1X KOSTENLOSEPROBEFLÄCHE*

*Es besteht kein Rechtsanspruch. Wir 
behalten uns vor, die Aktion jederzeit 
zu beenden. Wir freuen uns auf Sie!

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

GESUNDHEIT

IMMOBILIEN ANKAUF


